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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T  Drucksache 20/1532 
Landtag 06.07.22 
20. Wahlperiode  

Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE 

Illegaler Waffenbesitz und Waffenhandel im Land Bremen 

Der Besitz von Waffen ist in Deutschland engmaschig reguliert, die Schusswaf-
fengewalt ist dementsprechend auf einem vergleichsweise niedrigen Niveau. 
Allerdings: Sowohl in der EU als auch in Deutschland wird davon ausgegan-
gen, dass die Anzahl illegal besessener Waffen die Anzahl der legal besessenen 
Waffen um mindestens das doppelte übertrifft. 2017 kam eine Studie des Deut-
schen Jagdverbandes zu dem Ergebnis, dass den damals 5,3 Millionen legalen 
Schusswaffen etwa 20,0 Millionen illegal besessener Waffen gegenüberstehen. 
Die hohen Aufklärungsraten des Bundeskriminalamtes (BKA) zu illegal beses-
senen Schusswaffen weisen in diesem Zusammenhang auf ein sehr großes 
Dunkelfeld hin. 

Illegaler Waffenhandel ist eng verzahnt mit dem organisierten illegalen Handel 
von Rauschmitteln und eine wichtige Einnahmequelle der organisierten Krimi-
nalität. Gleichzeitig gelangen auch terroristische Netzwerke über die organi-
sierte Kriminalität oder den Schwarzmarkt an Waffen. 

Dem BKA-Schusswaffenbericht 2021 nach weist Bremen die höchste Häufig-
keitszahl der Bedrohung mit Schusswaffen und eine sehr hohe Häufigkeitszahl 
der Abgabe von Schüssen auf. Die Tendenz ist sinkend. Der Großteil der ille-
galen Waffen wird dem legalen Markt durch Diebstahl oder Umbau entnom-
men. Die wichtigen Debatten über die Regulierung des legalen Waffenbesitzes 
und -handels dürfen deshalb den illegalen Besitz und Handel nicht aussparen. 

Wir fragen den Senat: 

1. Welche Erkenntnisse hat der Senat über den ungefähren Umfang illegal 
besessener Waffen in Bremen (bitte nach Stadtgemeinden aufschlüsseln)? 

a) Welche Waffen sind in besonderem Maße im Umlauf? 

b) Je welchen Anteil haben die Bereiche (organisierte) Kriminalität, po-
litische Militanz, religiöser Fundamentalismus, Sonstige (beispiels-
weise illegaler Besitz nach Erbschaft)? 

2. Welche Erkenntnisse hat der Senat über die Herkunft illegal besessener 
Waffen in Bremen, insbesondere über den gewerbsmäßigen Handel mit 
illegalen Waffen? 

3. Wie viele Verfahren wegen illegalen Waffenbesitzes wurden zwischen 
2017 und 2021 in Bremen und Bremerhaven eingeleitet, und wie gingen 
diese Verfahren aus? 

4. Wie erklärt der Senat die im Bundesvergleich sehr hohen Fallzahlen von 
Bedrohungen mit Schusswaffen und Schussabgaben in Bremen? 

5. Welchen Anteil haben illegal besessene Waffen an den mit Waffen began-
genen Straftaten in Bremen? 

6. Welchen Anteil haben illegal umgebaute Waffen an den illegalen Waffen, 
und welche Umbauten und Modelle sind hier besonders relevant? 
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7. Wie hoch ist der Anteil männlicher Tatverdächtiger bei Verstößen gegen 
das Waffengesetz und das Kriegswaffenkontrollgesetz? 

8. Was tut der Senat, um gegen illegalen Waffenbesitz und Waffenhandel im 
Land Bremen vorzugehen? 

Nelson Janßen, Sofia Leonidakis und Fraktion DIE 
LINKE 


	Bremische Bürgerschaft Drucksache 20/1532
	Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE
	Illegaler Waffenbesitz und Waffenhandel im Land Bremen



